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Liebe Katti

Heute endlich breche ich mein langes Stillschenigen

dessen Grund mitunter auch darin lag, daß ich mich nach
meiner Gewohnheit, eben so wie in Sauerbrunge eben so

duch in Neuhaus anfangs ziemlich schlecht befand, was in

frühern Jahren nicht hinderte, daß die Kun nur doch später

guet that, Heuer wurde das Unangenehmen noch dadurch ver

mehrt, daß ich mich, im Vertrauen daraf, daß im Bade.
Program das hiesige Bad als besonders für den Augen.

Kartarrch heilsam angekündigt werde, ich mich von dem

Bade Arzt überreden ließ, meine Augen mich dem Bade¬

wasser zu waschen, was aber die ganz entgegengesetzte
Wirkung hervorbrachte, und meine leugen, obwohl nur

vorübergehend, verschlechterste. Ich hörte noch zur rechten
Zeeit mit den Weschungen auf und so fürchte ich, wie auch

Preyß versichert, keine nachtheiligen Folgen.

Preys war nämlich hier, hielt sich vier Stunden lang
auf und wird nun ein antliches Gesachten über das Bad
verstatten, von dem er nichts weiß als was nun in der

Stunden sehen kann, von welchen dier Stunde wir auch

zwei zum Spazierengehen verwendet haben. Als ich ihn

über meine Augen - Waschungen befragte, sagte er mir.

nach der Theorie müßte es mir gut thun, wenn es aber
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mir schlecht bekönng, so möchte ich es bleiben laßen, das

war ungefehr so viel als ich selbst wußte, und bereits

gethan hatte. Diese Arzte sind eine abgeschmackte Nazion,

Erst seit heute befende ich mich laßer. Ich habe den

Aufforderungen des Bodearztes, der auch den Apotheker
etwas zu losen geben will, topfer widerstanden und die

anfangs hartnäckig ausgebliebenen Funkzionen
sind endlich von selbst eingetreten. Ein Haupthinderniß

der Wirkung des Bades ist wohl der elende Zustand
aller hiesigen Anstalten, vor allem der Kost, von der

kaum etwas als das Frichstück zu genoßen ist, für
mich vor allein, seit die Erdbeeren vorüber sind, der

Mangel des Abstes, meiner Universal= Medigen.
Meine Abreise wird Montag den 13t d. M. statt

feiden. Ich werde Sonntag in Bille schlafen und Mon

Tags um 6. Uhr Morgens von dort abgehen. Den

Eisenbahn - Program nach sollte ich an demselben Tage
bis 5 Uhr in der Spiegelgosse angelammen seyn, wenn
aber die Ankunft sich eine der ein haar Stunde ver¬

zögert, so bitte ich Niemanden sich zu ängstigen oder

auf Unfälle zu denken. Denn der Bahnzuge kommt
von Triest und auf dem Karst ist ein solcher Wasser

mangel daß, blos aus dieser Versache, sich häusig um
zwei oder drei Stunden verspäten

Also bis dahin Geduld und für jeden Fall baldiges
Wiedersehen

Grillparzer
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